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Projektkontext 

Das Kompetenzzentrum Öffentliche Informationstechnologie (ÖFIT) versteht sich als Ansprechpartner und Denkfabrik für Fragen der öffentlichen IT und untersucht staatliche Gestaltungs- und Regulierungsanforderungen zur Digitalisierung im öffentlichen Raum. 

Die vorliegende Bevölkerungsumfrage zu Vertrauen in digitale Verwaltung wurde von der GMS Dr. Jung GmbH Gesellschaft für Markt- und Sozialforschung im Auftrag des Kompetenzzentrums Öffentliche IT (ÖFIT) im November und Dezember 2018 durchgeführt. Mit der Veröffentlichung der Umfragedaten wollen wir diese der Forschungsgemeinschaft zur Nachnutzung für weitere Forschungszwecke bereitstellen.

Projekt: Kompetenzzentrum Öffentliche IT – anwendungsorientierte Begleitforschung 
Gefördert durch: Bundesministerium des Inneren (BMI)
Fördernummer (Förderperiode 2018/19): ITI1 - 17000/11#2


Inhalt 

Dateien zu einer unabhängigen Befragung

Eine kurze Zusammenfassung der inhaltlichen Schwerpunkte der Befragung:

2018 - Umfrage zum Vertrauen in digitale Verwaltung
In dieser Umfrage geht es um das Vertrauen der Bürger:innen in den Umgang mit digitalen Daten innerhalb der Verwaltung und Begründungen für mögliches Misstrauen. Ferner werden Einstellungen der Bürger:innen zu Potentialen der Verwaltungsdigitalisierung und die Nutzung der digitalen Steuererklärung Elster erhoben.

Für jede Umfrage werden neben den Datensätze (sowohl mit Werten als auch mit Label) die Fragebögen mit dem Codeschema bereitgestellt. Zusätzlich werden die von GMS verfügbaren Angaben zu den Methoden der Datenvalidierung, Bereinigung und Gewichtung der Datensätze bereitgestellt.

Bearbeitung der Datensätze 

In den Datensätzen wurden personenbeziehbare Daten, die nach Absprache mit der Datenschutzansprechperson von Fraunhofer FOKUS und dem Datenschutzbeauftragten der Fraunhofer Zentrale München aus Datenschutz rechtlichen Gründen zur Veröffentlichung nicht geeignet sind, gelöscht und durch den Hinweis „aus Datenschutzgründen gelöscht“ ersetzt. 

Spezifische Veränderungen in den Daten 

Ergänzende Hinweise zu den Codierungen fehlender Daten („missing values“):
· Standardcodierung: w.n./k.A. (_Labels.csv) = „weiß nicht“ / „keine Angabe“ / „Verweigert“= „9“ („_Werte.csv“): Fehlender Wert auf Grund von Meinungslosigkeit oder Unwissenheit.
· Ausnahmen: Variable „s6a“ („9“ = Landwirt (in), „10“ = verweigert)

Die vom Standard abweichenden Codierungen wurden in dieser Form vom Dienstleister bereitgestellt. 

In der nachfolgenden Tabelle wird ein Überblick über die zur Verfügung gestellten Daten und relevante Merkmale gegeben:
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